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Die Anforderungen an Betriebe und Mitarbeitende der 
Grüne Branche wandeln sich rasant. Die naturnahe 
Einbe�ung von Gärten in sie umgebende Lebensräume 
sowie Aspekte wie der Schutz von Böden und die 
Förderung von Biodiversität gewinnen an Bedeutung. 
Kantone, viele Gemeinden aber auch viele Firmen und 
Private haben die Zeichen der Zeit erkannt und 
entsprechende Ini�a�ven lanciert.   

Wenn die Grüne Branche diese Entwicklung ak�v 
mitgestalten und nicht nur ausführen will, was 
andernorts beschlossen wird, muss sie ihre 
entsprechende Exper�se dringend stärken. Dies hat 
unter anderem Auswirkungen auf das Berufsbild, die 
Aus- und Weiterbildung und die Sozialpartnerscha�. 

NaturGarten Schweiz
Fachtagung

Grüne Perspek�ven 
Am 2. Dezember 2025 findet im Naturama in Aarau die erste Fachtagung «Grüne Perspek�ven»

 sta�. Sie bietet Gelegenheit für eine Standortbes�mmung und den Austausch über Perspek�ven 
für die Grüne Branche. Das Schwerpunk�hema 2025 lautet «Berufsbild im Wandel».

Unter dem diesjährigen Tagungsthema «Berufsbild im 
Wandel» sollen eigene Ansprüche, Anforderungen 
seitens der Kundscha� sowie sich daraus ergebende 
Herausforderungen disku�ert werden.

Die Fachtagung richtet sich an Au�raggebende von 
Firmen, Ins�tu�onen und der öffentlichen Hand, 
Entscheider/innen aus der Grünen Branche, Ausbildner/
innen, Berufsberater/innen, Landscha�sarchitekt/innen 
sowie weitere, im Bereich der naturnahen Aufwertung 
von Flächen in Siedlungsgebieten tä�ge Personen.

Die Fachtagung findet im Naturama sta�, wenige 
Gehminuten vom Bahnhof Aarau en�ernt und ist damit 
verkehrstechnisch op�mal erreichbar. 

Die Tagungskosten belaufen sich inklusive Verpflegung 
auf 80 Franken: Für Mitglieder von NaturGarten Schweiz 
gibt es einen reduzierten Tagungsbeitrag von 50 Franken.

Weitere Informa�onen und Anmeldung:
www.naturgartenschweiz.ch/fachtagung

Tagungsprogramm

09:00 Begrüssung
 Grussbotscha� Regierungsrat
09:15 Kaleidoskop
 Mo�vierende Eins�ege ins Tagungsthema
10:40 Impulse
 Referate zu Fakten und Grundlagen
13:15 Workshops
14:40 Vorstellen und Diskussion der Ergebnisse
15:50 Tagungsfazit
16:00 Tagungsabschluss


